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DHL Paket passt Preise für Privatkunden-Pakete zum 1. Juli 2022 an  

 Gestiegene Transport-, Zustell- und Lohnkosten sowie allgemeine 

Kostensteigerungen machen Preiserhöhungen im nationalen und 

grenzüberschreitenden Paketversand unumgänglich  

 Angleichung der Online- und Filialpreise für nationale Paketsendungen 

 DHL-Paketpreise liegen weiterhin unterhalb des europäischen Durchschnitts 

Bonn, 13. Juni 2022: DHL Paket passt die Preise für Privatkunden-Pakete zum 1. Juli 2022 an. Dabei 

entfällt künftig bei den nationalen Paketsendungen der preisliche Vorteil für online gekaufte Päckchen- 

und Paketmarken. Zudem werden die Filialpreise in den Produktkategorien Päckchen S und Päckchen 

M moderat erhöht. Der Preis für das ausschließlich online erhältliche Paket 2 kg steigt von 4,99 auf 

5,49 Euro. Auch Packsets und Pluspäckchen werden aufgrund der gestiegenen Papierkosten etwas 

teurer. Demgegenüber wird der Filialpreis für das am häufigsten von Privatkunden genutzte Paket 5 kg 

günstiger (6,99 statt 7,49 Euro). Die Filialpreise für das Paket 10 kg und 31,5 kg bleiben stabil. Mit der 

Abschaffung der Preisunterschiede zwischen online und in den Filialen gekauften Marken reduziert das 

Unternehmen Komplexität und gestaltet seine Paketpreise für die Kunden übersichtlicher. Zugleich 

reagiert DHL Paket mit den Preiserhöhungen auf die erheblich gestiegenen Transport- und Lohnkosten 

sowie sonstige allgemeine Kostensteigerungen. 

Nach sechs Jahren Preisstabilität im internationalen Paketbereich sind auch für einige 

grenzüberschreitende Paket- und Päckchensendungen aus Deutschland preisliche Veränderungen 

vorgesehen. Den zum Teil extremen Anstieg der Flugraten sowie die erhebliche Steigerung der Kosten, 

die die Zustellpartner im Ausland der Deutschen Post DHL für die Zustellung von warentragenden 

Sendungen in Rechnung stellen (sog. „Endvergütungen“ im Rahmen des Weltpostvertrags), gibt das 

Unternehmen beim Päckchenversand lediglich teilweise über Preiserhöhungen an die Versender 

weiter. Beim Paketversand führen die gestiegenen Kosten ausschließlich für die Destination USA zu 

einer Preissteigerung. 

Zudem entfällt das Zolldatenerfassungsentgelt für in der Filiale frankierte Sendungen ins Nicht EU-

Ausland in Höhe von 1,70 Euro ab dem 1. Juli und wird mit 1 Euro direkt in die jeweiligen Filialpreise 

für den Nicht-EU-Versand eingerechnet. Um die Nachhaltigkeitsstrategie von Deutsche Post DHL auch 

für warentragende Export-Sendungen im Privatkundenversand zu unterstützen, wird ab dem 1. Juli 

2022 der Service GoGreen in alle diese Produkte inkludiert, ohne dass der Kunde den dafür sonst 

üblichen Zuschlag entrichten muss. Bei nationalen Paketsendungen ist dies bereits heute der Fall. 
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Im Gegensatz zu nationalen Paketen bleibt es bei Sendungen ins Ausland bei der preislichen 

Differenzierung von online frankierten Sendungen, da dort die direkte elektronische Eingabe der 

erforderlichen Daten für DHL Kostenvorteile mit sich bringt, die das Unternehmen an die Kunden 

weitergibt. 

Einem internationalen Paketpreisvergleich zufolge, den die Bundesnetzagentur im November 2021 

veröffentlicht hat, liegt DHL Paket mit seinen Preisen unterhalb des europäischen Durchschnitts. Daran 

ändert sich auch durch die Preisanpassung nichts.  

– Ende – 

Sie finden die Pressemitteilung zum Download und eine Übersicht der Preisänderungen unter 

dpdhl.de/pressemitteilungen 

 

Medienkontakt  

Deutsche Post DHL Group 

Media Relations 

Alexander Edenhofer 

Tel.: +49 228 182-9944 

E-Mail: pressestelle@dpdhl.com 

E-Postbrief: pressestelle.konzern@dpdhl.epost.de 

Im Internet: dpdhl.de/presse 

Folgen Sie uns: twitter.com/DeutschePostDHL 

Post & Paket Deutschland ist ein Unternehmensbereich der Deutsche Post DHL Group mit rund 

200.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Kerngeschäft ist das nationale Brief- und Paketgeschäft – 

also das Transportieren, Sortieren und Zustellen von Briefen und Paketen. Der Unternehmensbereich 

ist in seiner Branche Vorreiter im Bereich der ökologischen und sozialen Nachhaltigkeit und in 

Deutschland mit zwei Marken vertreten: 

Deutsche Post ist der größte Postdienstleister Europas und Marktführer im deutschen Briefmarkt. 

Unter diesem Geschäftsfeld werden im Wesentlichen die Produktsegmente Brief Kommunikation, 

Dialog Marketing und Presseservices gebündelt. Das Produkt- und Serviceangebot von Deutsche Post 
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umfasst die Bearbeitung und Zustellung physischer Dokumente sowie ein breites digitales Portfolio in 

ihren Produktsegmenten.   

DHL ist die weltweit führende Marke in der Logistik. Im Geschäftsfeld der Paketlogistik ist DHL Paket 

Marktführer in Deutschland. Der Unternehmensbereich ist Dienstleister erster Wahl für Versender- 

und Empfängerkunden im Online-Handel. Vielfältige Möglichkeiten von flexiblen Services erleichtern 

Kunden den Paketempfang und -versand. DHL Paket betreibt außerdem das größte Paketautomaten-

Netz (Packstation) in Deutschland.  

Post & Paket Deutschland ist Teil des Konzerns Deutsche Post DHL Group. Die Gruppe erzielte 2021 

einen Umsatz von mehr als 81 Milliarden Euro. Mit Investitionen in grüne Technologien sowie dem 

Engagement für Gesellschaft und Umwelt leistet der Konzern einen positiven Beitrag für die Welt. Bis 

2050 strebt Deutsche Post DHL Group die netto Null-Emissionen-Logistik an.  

 


